Görliger 


41. Donnerſtags, den 8. October 1829. 


Anzeigel. 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. 


J. G. Scholze, Redakteur. 


Todesfälle. 


Götlitz. In voriger Woche ſind allh. 8 Per⸗ 
ſonen beerdigt worden, als: Mſtr. Chriſt Albrecht, 
B. und Tuchmacher allh., geſt. den 28. Sept., alt 
72 J. 11 M. 6 T. — Frau Joh. Roſine Steinert 
geb. Kramer, weil. Mſtr. Chriſtian Gottlob Stei⸗ 
nerts, B. und Tuchmacher allh., Wittwe, geſt. den 
24. Sept., alt 60 J. 7 M. 22 T. — Frau Chriſt. 
Sophie Polka geb. Dietrich, Hrn. Johann Jacob 
Polkas, Chirurgi allh., Ehewirthin, geſt. den 28. 
Sept., olt 45 J. 6 M. ber. Mſtr. Johann 
Friedrich Ublichs, B. Huf⸗ und Waffenſchmieds 
allh., und Fern. Joh. Chrifliane Friedericke geb. Feh⸗ 
ler, Tochter, Minna Hermine Thereſie, geſt. den 
29. Sept.,, alt 9 M. 17 Carl Friedrich 
Feaglers, Tuchbereitergeſ. allh., u. Fen. Johanne 
Chrift. Dorothee geb. Schulze, Sohn, Friedrich 
Emil, geſt. den 23. Sept., alt 6 M. 6 T. 


Geburten. 
Görlitz. Hrn. Adam Chriſt. Rehbaum, Kö⸗ 


ad 


nigl. Gensd'arm allh., u. Frn. Wilbelmine Chriſt. A 


geb. Erxleben, Sohn, geb. den 6. Sept., get. den 
20. Sept., Friedrich Wilhelm. — Mtr. Joh. 
David Scholze, B. und Pachtmüller allh., und 
Firn. Joh. Chriſtiane geb. Nüſchke, Sohn, geb, 


Edmund. — 


den 8. Sept., get. den 20. Sept., Johann David 
Hrn. Carl Heinrich Stirius, Er: 
pedienten im Königl. Landräthlichen Amte allh., f 
und Frn. Johanne Chriſtiane geb. Engel, Sohn, 

geb. den 3. Sept., get. den 22. Sept., Emil Guſtav. 
— Anton Petzold, B. und Stadtgartenbeſ. allh., 
und Fru. Johanne Roſine geb. Rückert, Tochter, 
geb. den 17. Sept., get. den 23. Sept., Auguſte 
Erneſtine. — Johann Gottlieb Büchner, B. u. 
Gartenpachter allh., und Frn. Maria Dorothee geb. 
Wiedmer, Tochter, geb. den 12. Sept., get. d. 
23. Sept., Henriette Pauline. — Johann Daniel 
Gebauer, Branntweinbrenner allh., und Frn. Joh. 
Caroline geb. Nießler, Tochter, geb. den 7. Sept., 
get. den 25. Sept., Johann Kouife Friedericke. — 
Mſtr. Samuel Schnabel, B. und Fiſcher all hier, 
und Frn. Friedericke Eliſabeth geb. Menzel, Toch⸗ 
ter, geb. den 11. September, get. den 27. Septbr. , 
Minna Antonie. — Johanne Gottlob Hepper, B. 


und Maurergeſ. allh., und Frn. Chriftiane Eleonore 


geb. Röhl, Sohn, geb. den 18. Sept., get. d. 27. 
Sept., Carl Wilhelm Moritz. — Johann George 

ltmann, B. und Gartenbeſ. allh., und Frn. Joh. 
Chriftiane geb. Richter, Sohn, geb. den 17. Sept. 
get. den 27. Sept., Johann Carl Ernſt. — Job. 
Gottfried Seffel, B. und Hausbeſitzer allh., und 
Ben. Joh. Chriſtiane Dorothee geb. Richter, Toch⸗ 
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ter, geb. den 19. Sept., get. d. 27. Sept., Johanne 


Juliane Pauline. — Johann Gottfried Rätz, B. 
und Hausbeſ. allh., und Frn. Chriſtiane Dorothee 


geb. Jäckel, Sohn, geb. den 13. Sept., get. den 


27. Sept., Johann Carl Auguſt. — Joh. Chris 


ſtoph Ebrentraut, Landwehrmann allh., und Fen. 


Anne Roſine geb. Höhne, Tochter, geb. den 21. 
Sept., get. den ea Henriette Roſalie. — 
Johann Gottfried Groſche, Häusler in Rauſchwal⸗ 
de, und Ken. Johanne Chriſtiane geb. Michael, 
Sohn, geb. den 19. Sept., get. den 27. Sept., 
Johann Zraugott Ernſt. — Mſtr. Ernſt Imma⸗ 
nuel Höhne, B. und Tuchſcheerer alh., und Zen, 
Marie Thereſie geb. Braun, Tochter, geb. d. 17. 
Sept., get. den 28. Sept., Mathilde Amalia. 


e 


Verheirathungen. 

Göklitz. Johann Gottlieb Schröter, Tuch⸗ 
machergeſ. allhier, und Anne Roſine geb. Rackel, 
weil. Johann Friedrich Rackels, Inwohners in Gers⸗ 
dorf bei Reichenbach, nachgel. edel. älteſte Tochter, 
getr. den 21. Sept. — Joh. George Bobnig, B. 
und e allh., und Frn. Anne Roſ ver⸗ 
wittwete Stiller, geb. Märkiſch, weil. Joh. Gott⸗ 
lieb Stillers, Häuslers in Hohberg bei Linde, nach⸗ 
gel. Wittwe, copul. den 27. Sept. — Jacob 
Müßte, Tuchſcheerergeſ. allh., und Ken. Chriſtiane 
Erdmuthe Eliſabeth verwittwete Eyh, geb. Ullrich, 
weil. Friedrich Benjamin Eppes, Tiſchlers und Cra⸗ 
mers in Cunnersdorf bei Görlitz. nachgel. Wittwe, 
cop. den 27. Sept., in Cunnersdorf. 5 


Görliger Getreide-Preis vom 1. October 1829. 


1 Schfl. Waizen 2 thlr. 13 fa 9 pf. — 2 ihlr. fee 5 pf. — 2 thlr. 5 far — pf. 
— Lom ß i — 1 10 „ „% 6 3 
— „ Gerſte 1 =: — ı —„— —⸗ 28 ⸗ 9 ü — — . 27 66 
= Hafer — 23 „9 — —- 20 8 — — „ 17 6 


Bekanntmachung. Zum öffentlichen Verkaufe der zum Nachlaſſe des Gottfried Warnſt 
in Hennersdorf gehörigen, unter Nr. 7 1. gelegenen und auf 200 Thlr. in Preuß. Courant zu 5 Pros 
zent jährlicher Nutzung gerichtlich ahgeſchätzten Kleingärtner - Nahrung in Hennersdorf, im Dede freie 
williger Subhaſtation iſt ein einziger peremtoriſcher Bietungstermin, auf 

den 31. October 1829 Vormittags um 10 Uhr 

vor dem Deputirten Herrn Landgerichts: Rath Böni ſch angeſetzt worden. 5 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus: 
nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, bei der Taxe aber auf das Ausgedinge der Wittwe Warnſt 
und deren Kinder keine Rückſicht genommen worden, der Verkauf jedoch mit dieſem Ausgedinge erfolgt, 
und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhnlichen Geſchäfts ſtunden eingeſehen werden kann. 

Görlitz, den 25, Auguſt 1829. Königl. Preuß. Landgericht. 


E:. — — ö —ð— .... . . . — ä —„—-— 
Bekanntmachung. Zum öffentlichen Verkaufe des dem Tuch macherälteſten Eh ri ſt. To⸗ 
bias in Görlis gehörigen, unter Nr. 515. gelegenen und auf 980 Thlr. in Preuß. Courant zu 5 Pros 
zent jährlicher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Hauſes, im Wege nothwendiger Subhaſtation iſt ein ein⸗ 
ziger peremtoriſcher Biekungstermin auf den 28 ſten October 1829 
auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Landgerichtsrath Böniſch Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzt worden. 
Beſitz⸗ und 2 \ 
den: daß der Zufhlag an den Meift- und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung des 
Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert und daß die Tare in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhnli⸗ 
chen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. Görlitz, den 31. Juli 1829. 


Königl. Preuß. Land gericht. 


zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch eingela⸗ 


x 
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Bekanntmachung. Zum öffentlichen Verkauf des der minorennen Marie Roſ. Sop bie 
Schulz zu Ober⸗Bielau gehörigen, unter Nr. 76. gelegenen und auf 202 Thlr. 15 for. in Pr. Cour. 
gerichtlich abgeſchätzten Hauſes, im Wege nothwendiger Subhaſtation iſt ein einziger peremtoriſcher Bits 
tungstermin auf den 29. October 1829 f 3 
auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Obandesgerichts⸗Auscultator Eifler, Vormittags 
um 9 Ubr angeſetzt worden. 5 Se = 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt bietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geftatten, nach dem Termine erfolgen foll und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den ge⸗ 
wöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. Görlitz, den 7. Auguſt 1829) 

Königl. Preuß. Landgericht. 

Avertiſſement. Die Nr. 24. zu Mittel⸗Deutſchoſſig I. Antheils im Görlitzer Landräthlichen 
Kreiſe belegene, dem Johann Go ttlieb Schneider gehörige, 350 Thlr. gerichtlich taxirte Häuk⸗ 
lerſtelle, ſoll auf Antrag der Neal» Gläubiger in dem deshalb auf f 

| llc G IhtBamtöftee zu Mitte + Deutfäoifig l. anf 
ittags u o Uhr an gewöhnli er Ger amtsſtelle zu ittel⸗Deu oſſig I. an ehenden per⸗ 
ae Bictungsterwine öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, was wir hierdurch öffent⸗ 
lich bekannt machen Görlitz, am 10. September 1829 2 
i Das Herrl. Semmerſche Gerichtsamt von Mittel » Deutſchoſſig J. 
allda. Schmidt, Juſtitiar. 


—V———— — —uLwꝗ—— — ᷑ ͤÚꝝE◻s.n. --W T FETT 
Avertiffement. Das Nr. 6. zu Cunndorf im Laubaner Kreife beligene, zum Nachlaſſe des 
Joſepb Ritter gehörige und gerichtlich auf 1905 Thlr. 16 fgr. 8 pf. Ertragswerth taxirte Bauer⸗ 
guth, ſoll auf Antrag der Neal - Gläubiger in den deshalb auf 
den 8. October 
den 5. November > laufenden Jahres 
8 den 7. December 5 
Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Terminen, wovon erſtere beide in unſerer Regiſtratur, Brüdergaſſe 
Nr. 18. zu Görlitz anſtehen, der dritte und peremtoriſche Termin aber an gewöhnlicher Gerichts ſtelle auf 
dem herrſchaftlichen Hofe zu Zwecka abgehalten werden wird, öffentlich an den Meiflbietenden verkauft 
werden, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. Görlitz, am 21. July 1829. 
Das Adel. von Schindelſche Gerichts⸗Amt von Zwecka und 
i Cunndorf. Schmidt, Juſtitiar. 

Die zu Dittmannddorf, Crobnitzer Antbeils, unter Nr. 17. gelegene, zur Gärtner Joſephſchen 
Concursmaſſe daſelbſt gehörige und mit Berückſichtigung der Abgaben auf 400 Thlr. gerichtlich abge⸗ 
ſchätzte Gartennahrung, wird in termino peremtorio den 27 ſten October tiefes Jahres 
Nachmittags 3 Uhr an Gerichtsamtsſtelle zu Crobnitz ſubhaſtiret, und ſolches beſitz- und zahlungsfähi⸗ 
gen Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht. Reichenbach, den 1. Auguſt 1829. . 

Das v. Oertzenſche Gerichtsamt über Crobnitz. Pfennigwerth. 


EEE ic . ——. —. — — — 

Auctions ⸗ Anzeige. Daß die aus dem Nachlaß des all hier verſtorbenen Herrn Obriſt⸗Lieu⸗ 
tenant von Kalkreuth und deſſen nach ihm verſtorbenen Ehegattin zur Auction geſtellten Gegenſtände 
an Kleidern, Wäſche, Betten, Meubeln, Silberwerk, Gewehre, Weine ic. auf den 12. October 
dieſes Jahres und folgende Tage Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, in dem 
Haufe Nr. 803. auf der Viehweide, öffentlich an den Meiſtbietenden käuflich überlaſſen werden ſollen, 
wird öffentlich bekannt gemacht, mit dem Bemerken: daß die gedruckten Auctions Verzeich niſſe in dem 
Amts ⸗ Lokal der unterzeichneten Juſtiz⸗ Commiſſion hierſelbſt zu bekommen find, 

Görlitz, den 21. September 1829. Die Königl. Kreis ⸗Juſtiz⸗Commiſſion. 
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Ein bunt gefleckter, ſchön gezeichneter und gebauter Zucht» Stier, 4 Jahr alt, Reibers dorfer Race, 
ſteht auf dem Dominium Ober⸗Rudelsdorf, wegen Ueberzahl, zu verkaufen. 


Mittwoch, den 14. Octbr. Vormittags von 9 bis 12 Uhr, wird in dem ehemaligen Diener⸗Hauſe 
auf der Breiten ⸗Gaſſe, Nr. 116. Servis⸗ Einnahme gehalten, welches den Beſitzern der Grundſtücke in 
den offenen Vorſtädten hierdurch bekannt macht Langer J., als Servis⸗Caſſirer. g 


.. .. Y ——ð⅛ ˙⅛˙ ...... TERROR 
Gaſthofs⸗ Verkauf. Mein an der Houptſtraße und Chauſſee, zwiſchen Löbau und Bautzen 
ſtehender Gaſthof, genannt zur Wind⸗ Mühle, nebſt Feld und Wieſen, fo wie auch die dazu gehörige 
Schmiede, nebſt der Gerechtigkeit zu Schlachten und Backen, ſoll aus freier Hand verkauft werden, 
und haben ſich Käufer an mich elbe zu wenden. Auch iſt zu bemerken, daß die dazu gebörigen Gebäude 
maſſiv und in ganz gutem Zuſtande ſich befinden, und eine gebörige Hofrötde formiren, auch können 1200 
Rthlr. zur erſten Stelle darauf ſtehen bleiben. Briefe bite ich portofrei an mich zu ſenden. 
N C. H. L. Hülbner, Gaſthofs⸗ Beſitzer zur Wind⸗ Mühle in Lehn. 


Zu einer Tabacksfabrik gehörigen Gegenſtände find billig zu verkaufen, als: eine große Schneide⸗ 
bank, eine große Rollen⸗Spinn » Maſchine, zwei kleine dergleichen, eine Kupferpreſſe nebft Kupfer⸗ 
platten, eine Papierpreſſe, eine Stellage zu einer Tabacks ⸗Trockenſtube nebſt dazu gehörigen Leine⸗ 
wand ⸗ Horden und eine Anzahl verſchiedener Blechtrichter nebſt Zubehör. Den Verkäufer weiſet nach 

Sam. Teubner in Görlitz, der Frauen⸗Kirche gegenüber. 


— . , ¼—— ————— — —⏑Ü⏑ ͤ 77 Don 
Ein Mühlen» Stundfiück mit 2 Mahlgängen, in gutem Zuſtande, am Löbauer Waffe in Kleine 
Radmeritz, mit 12 Schfl. ſehr tragbaren Acker und Wieſenwachs und der Gerechtigkeit des freien Schlach⸗ 
tens it sus feeier Hand zu ver aufen und das Nähere bei den Gigenthümer zu erfragen. _____ 
Ein Ofen nebſt Fuß, desgleichen ein Prell- Stein von 35 Ellen Enge, liegt zu verkaufen em 


Eine Parlhie Pferde⸗Dünger iſt im goldnen Stern zu verkaufen. 
Ein einſpänniger Korbwagen, ſehr wenig gefahren, ſteht zu verkaufen; wo? ſagt die Expedition 


des Görlitzer Anzeigers. 

Durch böchſt gewaltſamen Einbruch find in der Nacht vom 1. bis 2. October d. J., aus der Sakri⸗ 
fiei der Kirche zu St. Petri und Pauli allhier, die in dem nachfolgenden Verzeichniſſe sub O. bezeich⸗ 
neten Kirchengefäße ꝛc. entwendet worden. Indem wir dies öffentlich kund machen, erſuchen wir alle 
wöhllöbl. Gerichts ⸗ und Polizei » Behörden ergebenſt, ſo wie Jedermann, dem eine Spur von den ent⸗ 
wendeten Effecten ſich zeigen ſollte, ſofortige Anzeige anhero zu berichten, damit gegen die Urheber des 
Verbrechens weitere Nachforſchung gehalten und die Unterſuchung gegen ſie eingeleitet werden könne. 

Zittau, am 2. Octbr. 1829. Stadtgerichte allbier. 


O. 

1) ein großes ſilbernes getriebene Taufbecken mit Blättern und Granaten verziert und ber Jahrzahl 
1655 verſehen; 2) eine große ſilberne Taufkanne mit dergleichen Deckel, mit einem Lamm geziert; 3) eine 
große ſilberne Weinkanne, inwendig vergoldet; 4) eine kleinere dergleichen, inwendig vergoldet; 5) eine 
kleinere dergleichen, ohne Vergoldung; 6) ein großer ſilberner vergoldeter Kelch nebſt silbernen Tellerchen 
in einem Futterale von rothem gros de naple; 7) 2 dergl. mittlere mit vergl. in dergl. Futteralen; 8) 
ein dergl. etwas kleinerer mit dergl. in gleichem Futterale; 9) ein ſilbernes vergoldetes Oblattenkäſtchen mit 
4 Fügen von Krystall, oben mit 4 dergl. Knöpfen, wovon einer feblte; 10) 6 meſſingene Becken zu den 
Collecten; 11) 6 Servietten von weißen Damaſt und 12) vielleicht einige 20 Thlr. Geld in diverſen klei⸗ 
nen Münzſorten aus dem Gotteskaſten, beſonders ſächſ. Kupferdreiern, 4 Pfenniger und Pfennigen. 

In Nr. 230. in der untern Langengaſſe iſt eine lichte Stube und Bodenkammer an eine einzelne 
Perſon zu vermiethen und zu Weihnachten zu beziehen. e 

(Hierzu sine Beilage) 
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Beilage zu Nr. 41. des Goͤrlitzer Anzeigers. 
| Donnerstags, den 8. October 1829. 


Daß das von meinem fel. Herrn Schwiegervater, dem weil. Paſtor Berger, in Liſſa, herausgegebene 
Riligionslehrbuch, welches in vielen Gemeinden der Oberlauſitz, z. B. Liſſa, Penzig, Troitſchendorf, 
Leopoldshain, Ebersbach u. f. w. eingeführt worden iſt und 1825 in einer dritten vermehrten Auflage 
erſchien, wie früher, fo auch jetzt noch, ungebunden für 2 gar. ö pf., brochirt für 3 gor: und ordentlich 
gebunden für 4 ggr. bei mir zu haben iſt, zeige ich hierdurch * Nachricht eines verehrten Publikums 
ergebenſt an. Görlitz, den 6. Octbr. 1829. K. Fr. Heinrich, Schulkollege , 

N b wohnhaft im Kloſter. 


Ein Quantum Korbmacher⸗ Weſdig ſtebet zu verkaufen; wo? ſagt die Exped. des Götl. Anzeigers. 
Leere Weinfässer zu 6, 3, 2» 1 und £ Eimer, sämmtlich mit starken eisernen Rei- 


ken, sind zu verkaufen bei Michael Schmidt. 
Roßbaare, doppelt und einfaches Scheidewaſſer, Dusdfilber, Vitriolöl, ſranzöſiſches Terpentinbl, 
ſcm arge Tinte, Zündfläſchchen, franzöſiſcher Maſtrich, chemiſche Zeichentinte zur Wäſche, Esprit de 
mille Fleures, wie auch feinſtes Räucherpulver in Gläſern iſt billigft zu haben bei dem 
Apotheker Rudolph Hoffmann. 

Totterie. Kauflooſe Gofter Lotterie, deren Ziehung den 16, 17. und 19. October geſchiebt, ſind 

Ganze zu 222 Thlr. Gold, ſo wie auch Halbe und Viertel für Einheimiſche und Auswärtige zu haben, 
PPP Näßgaſſe Nr. 349 
5000 Töblr. find zu Oſtern künftigen Jahres, gegen pupillariſche Sicherheit, jedoch in unzerttenn⸗ 
ter Summe auszuleiben; weitere Auskunft iſt in der Expedition des Görlitzer Anzeigers zu erfahren. 
Eingetretener, eine baldige Wohnungs veränderung nöthigmachender Umſtände halber, wird ſofort ein 
wo möglich in der Nähe des Untermarktes belegenes Logis von zwei Stuben nebſt Kammer geſucht; Aus⸗ 
Bunft ertbeilt gefälligſt die Expedition des Görlitzer Anzeigers. f 

Ein Logis, vorn heraus, beſtehend in einem freundlichen Zimmer nebſt geräumigem Kabinet und 
andern nöthigem Gilaß für eine oder zwei anſtändige Perſonen, iſt in Nr. 284. zu vermiethen und kann 
bald bezogen werden. ; 

Wohnungs s Beränderung. Dem biefigen Pudliko bin ich fo frei, hierdurch ergebenſt an⸗ 
zuzeigen, daß ich nicht mehr am Obermarkte, ſondern von jetzt an in der aten Etage des Hauſes des 
Herrn Hartmann, der Apotheke gegenüber wohne. Görlitz, den 6. October 1829. 

C. F. Göſchen, Lehrer der Franzöſiſchen Sprache. 
Gegen Sicherheit der erſten Hypothek werden 500 Thaler geſucht; von wem? erführt man in der 
Expediklon des Görlitzer Anzeigers. 5 
Indem ich mir die Ehre gebe, hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß i 
Halo in meinem Hauſe auf der Goͤrlitzer Gaſſe Nr. 171. eine 
Materials, Tabak- und Farben > Handlung 
eröffnet habe, verbinde ich zugleich die Verſicherung, daß ich durch reelle Waare und billige 
Preiſe das mir ſchenkende Vertrauen zu erhalten ſuchen werde. 
Bernſtadt, den 8. October 1829. Heinrich Fuhrmann. 


ch unter dem heutigen 
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Einladung zur Vorkirms, die ich künftigen Sonntag nebſt vollſtimmiger Tanzmuſik feiern 


Wade: für gute Speifen und Getrünte hat belen gefongt Haman in Eefäwik: 
Daß künftigen Sonntag, als den 11. Octbr. die Vorkirms bei mir gefeiert wird, zeige ich mei⸗ 
nen Gönnern ergebenſt an und bitte um zahlreichen Zuſpruch Hamann, in Girbigsdorf. 


Einladung. Zur Vorkirms in Leſchwitz ladet zum künftigen Sonntag ergebenſt ein 
. Flöſſel, in Leſchwitz. 
Ergebenſte Anzeige. Daß künftigen Sonntag, als den 11. d. M., im Gefellfhaftshaufe 
zu Schönbrunn das Erntefeſt gehalten werden fol, machet hierdurch Unterzeichneter höflichſt bekannt und 
bittet um zahlreichen Zuſpruch. 1 Ritter, Brauer ⸗Meiſter. 
!!!!!! r 
Tanz ⸗ Unterrichts ⸗ Anzeige. 0 
Einem hohen Adel und hochgeehrten Publiko bin ich ſo frei, meine ergebenen Dienſte in 
Ertheilung des Tanz⸗ Unterrichts anzutragen, die Tage Montag, Mittwoch und Freitag von 
5 bis 7 Uhr des Abends zum Unterricht, i 
in welchem ich den Anftand im Sinne des Worts, das richtige Benehmen meiner Ele⸗ 
ven beachte, auf die Erhaltung der Geſundheit mein Augenmerk richte, \ 
feſtſetzen, und den 9. diefes in dem Lokale des Herrn Heino zur Eröffnung meines Geſchaͤfts 
8 beſtimmen. Sollten Perſonen auffer oben angegebenen Stunden den Unterricht in eigener 
ehauſung, oder in einem ſonſt feparat gewählten Locale wuͤnſchen, fo ſtehe ich mit Vergnuͤ⸗ 
gen zu Dienſten. Jeder ſich mir Vertrauende, dem nicht die Natur alle Anlagen verſagt hat, 
iſt bei anhaltendem Fleiß in 3 Curſus dahin zu bringen, daß er alle geſellſchaftlichen „dem 
23 Zeitgeiſte angemeſſenen“ Taͤnze mit einem Anſtande tanzen kann. Jeden Curſus theile ich in; 
24 Stunden, fuͤr welchen ich 1 Thlr. 15. à Perſon feſtſetze und mich einem geneigten Zuſpruch {} 
u empfehle. Görlig, den 8. Oetbr. 1829. Hromo da, Lehrer der Tanzkunſt. 8 
Be EN RECHERCHE 


Daß ich mich als Mannskleider⸗Verfertiger allhier etablirt habe, zeige ich mit der gehorſamſten 
Bitte hierdurch an, mich mit gütigen Aufträgen zu beehren, wobei ich prompte und reelle Bedienung 
verſpreche. Mein Logis iſt in der Kräntzelgaſſe bei Herrn Siebert, Nr. 379. 3 
5 f Auguſt Pollack, Schneider⸗Meiſter. 
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Silberarbeit empfiehlt ſich zu geneigter Abnahme. Görlitz, den 6. Octbr. 1829. 
E. L. Finster, Gold- und Silberarbeiter, 
—— ͤ—L—-„ —ͤ— gö7 ai” „0 ai” gi —— III TH 2 —— 
Daß ich den an der Raths ⸗ Wage befindlichen Laden von jetzt an abgegeben und dagegen das 
Gewölbe unter den langen Läuben im Hauſe der Madame Geißler neben dem goldnen Baume, bezogen 
habe, mache ich hierdurch meinen geehrten Kunden ergebenſt dekannt und bitte ferner um Ihr güliges 
Zutrauen. f 2 J. S. Schulze, Leinweber⸗Meiſter. 


Sonntage, als den 27. September c, iſt vom Unter⸗Markte bis auf die Raben » Gaſſe ein grün 
Merino ⸗ Umſchlagetuch verloren worden; der ehrliche Finder wird gebeten, ſolches gegen ein Douceur 
in der Expedition des Görlitzer Anzeigers abzugeben. 5 

Es bat ſich am vergangenen Sonntage ein ganz ſchwarzes Hündchen eingefunden mit einem rothen 
Halsband und einem Schellchen, ohne Namen und Hausnummer; wem ſolcher angehört, kann ſolchen 
wieder erbalten gegen die Inſertions ⸗ Gebühren in Nr. 439. unter den Radeläuben. 

Einen gefundenen rothen Regenſchirm kann der ſich dazu Isgitimirende Eigenthümer zurück erhalten, 
bei N | Schirach jun, 


